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Vorbereitungsstudienaufenthalte im Rahmen des Studiumprogrammes „Europäische Studien – Europäisches Recht“ als Joint Degree - Study Program der Palacký Universitaet und Paris Lodron Universität Salzburg (siehe Bilateralabkommen abgeschlossen zwischen der Palacký-Universität Olomouc und der Universität Salzburg), 15.5.2006 – 28.5.2006, Olomouc

Der oben erwähnte Studienaufenthalt der Studenten der Salzburger Universität an der Palacký-Universität in Olomouc war anhand des im Oktober 2005 abgeschlossenen Bilateralabkommens zwischen Palacký-Universität und der Universität Salzburg zusammen-organisiert und dank der Unterstüzung der AKTION (STERREICH - TSCHECHISCHE REPUBLIK veröffentlicht worden.
 Kern der Aktivität war die Entwicklung und Durchführung  eines Joint-Study-Programms, im Rahmen dessen die Teilnehmer einen Studienabschluss sowohl an der Universität in Olomouc als auch an der Universität Salzburg erlangen können. 

Zu diesem Zweck wurde für alle Teilnehmer des Magisterprogramms ein Blockseminar von zwei Wochen Dauer in Olomouc vorgeschrieben. 

Blockseminar für Salzburger Studierende in Olomouc:


 Zu diesem Zweck hat die Juridische Fakultät in ihrem Studienprogramm eigene Lehrveranstaltungen vorbereitet, die in deutscher oder englischer Sprache angeboten wurde. Schwerpunktmäßig hat sich das Seminar mit Rechtsfragen der Transformation in Mittel- und Osteuropa am Beispiel Tschechiens beschäftigt. Dazu waren Lehrveranstaltungen mit juristischen, politikwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen Inhalten angeboten. 

Die Universität Olomouc hat Blockveranstaltungen  aus folgenden Bereichen angebietet: Rechtssystem, Sozialsystem, Tschechische Wirtschaft, Bankwesen in Tschechien, Transformationsprozesse im Mittel- und Osteuropa am Beispiel Tschechiens, Interkulturelles Management und die Firmenkultur in Tschechien für 22 Studenten als Salzburg.

In diesen Blockveranstaltungen wurden konkrete Aufgaben an Gruppen öster-reichischer und tschechischer Studenten (cca 5 - 8 Personen pro Gruppe) vergeben, die sie im Laufe des Studienaufenthaltes ausarbeiten und in einem abschließenden gemeinsamen Workshop am 26. Mai 2006 präsentierten (20 Minuten). Jeder Präsentation folgte eine kurze Diskussion (10 Minuten).
AKADEMIK KURSPROGRAM

OLOMOUC 2006

	16. Mai 2006
	9,00-10,30
	Czech Legal and Constitutional History
	Prof. PhDr. Marie Marečková, DrSc.

	
	10,45-11,30
	Czech Legal and Constitutional History
	Prof. PhDr. Marie Marečková, DrSc.

	17. Mai 2006
	9,00-10,30
	Czech Financial and Tax Law


	Mgr. Michael Kohajda

	
	10,45-11,30
	Budgetary Process in the Czech Rep.


	Mgr. Michael Kohajda

	
	14,30-16,00
	Czechoslovak Communist System
	Doc. PhDr. V. Fiala, CSc.

	18. Mai 2006
	9,00-10,30
	Political System of the Czech Republic (1989-2006)
	Doc. PhDr. V. Fiala, CSc.

	
	10,45-11,30
	Czech Republic and European Integration 
	Mgr. Robert Zbíral

	
	14,30-16,00
	The Approximation of the Czech Law with EEU law and other current problems of European Law
	Doc. JUDr. N. Šišková, PhD.

	19. Mai 2006
	9,00-10,30
	Economy in the Czech Republic


	Ing. Richard Pospíšil, PhD

	
	10,45-11,30
	Tschechisches internationales privatrecht
	JUDr. Mag. iur. 

Michal Malacka, PhD.



	
	14,30-16,00
	Schuldrecht, Arbeitsrecht, Urheberrecht und industrielles Recht
	JUDr. Mag. iur. 

Michal Malacka, PhD.

	20. Mai 2006
	9,00-10,30
	Legislative, Executive and Judicial system in the Czech Republic
	JUDr. Maxim Tomoszek

	
	10,45-11,30
	Czech Electoral System and Elections to legislative bodies
	JUDr. Maxim Tomoszek

	
	11,40-12,25
	Public Administration in the Czech Republic
	JUDr. Veronika Vlčková

	
	14,30–16,00
	Public Administration in the Czech Republic
	JUDr. Veronika Vlčková

	22. Mai 2006
	9,00-10,30
	Introduction to Civil Procedural Law/Einführung in das Tschechische Zivilprozessrecht
	JUDr. Renáta Šínová, PhD.

	
	10,45-11,30
	Zivilprozessrecht in der Praxis
	JUDr. Renáta Šínová, PhD.

	23. Mai 2006
	9,00-10,30
	Territorial and Constitutional Evolution of Czech Republic after WW1
	JUDr. Jaroslav Sovinský, PhD.

	
	10,45-11,30
	Decomposition of the Czechoslovak Federation and the Adoption of the Constitution of the Czech Republic
	JUDr. Jaroslav Sovinský, PhD.

	24. Mai 2006
	9,00-10,30
	Interactive Course
	JUDr. Mag. iur. 

Michal Malacka, PhD.

DDr. Agáta Dinzl-Rybářová

	
	10,30-12,00
	Interactive Course
	JUDr. Mag. iur. 

Michal Malacka, PhD.

DDr. Agáta Dinzl-Rybářová

	
	14,30-16,00
	Interactive Course
	JUDr. Mag. iur.

 Michal Malacka, PhD.

DDr. Agáta Dinzl-Rybářová

	26. Mai 2006
	9,00-10,30
	Interactive Course
	JUDr. Mag. iur. 

Michal Malacka, PhD.

DDr. Agáta Dinzl-Rybářová

	
	10,30-12,00
	Interactive Course
	JUDr. Mag. iur. 

Michal Malacka, PhD.

DDr. Agáta Dinzl-Rybářová

	
	14,30-16,00
	Interactive Course
	JUDr. Mag. iur.

 Michal Malacka, PhD.

DDr. Agáta Dinzl-Rybářová



Jene Studierenden aus dem Salzburger Programm, die dies wünschen, sollen nach Absolvierung dieses Blockseminars ein ganzes Semester in Olomouc bleiben können. Das Lehrveranstaltungsprogramm für dieses Austauschsemester sollte zu einem Drittel aus dem Blockseminar mit begleitender Vor- und Nachbereitung bestehen. Ein weiteres Drittel sollte der Ausbildung in der tschechischen Sprache dienen. Ein letztes Drittel sollte schließlich im Besuch von spezifischen Fachkursen aus dem Bereich der EU-Studies bestehen, welche von der Universität Olomouc  in deutscher oder englischer Sprache angeboten werden. 

Studierenden, die dieses Auslandssemester absolviert haben, werden nach Maßgabe der Studienvorschriften die restlichen drei Semester aus Salzburg in Olomouc anerkannt, so dass sie aufgrund der der Identität der beiden Programme zusätzlich einen Abschluss der Universität Olomouc, erwerben können.

In Ergänzung des oben angeführten Auslandssemesters können Studierende zum Zwecke der Erstellung Ihrer Magisterarbeit ein weiteres Semester an der Universität Olomouc absolvieren. Die Nominierung geeigneter Studierender erfolgt durch die Koordinatoren im wechselseitigen Einvernehmen. Die Universität Olomouc benennt in diesem Fall ein für die Betreuung und Approbation der Magisterarbeit zuständiges Mitglied aus ihrem Lehrkörper.


Die Studenten und begleitende Akademiker hatten die Möglichkeit gehabt die Umgebung der Stadt Olomouc zu besichtigen, Schlosse wie Bouzov, Náměšť na Hané anzuschauen. Kulturell war der Besuch der Stadt Kroměříž auch sehr interessant. Die Österreichische Gruppe hat industrielle und historische Schwerpunkte der Nordmaehren besichtigt. Im Rahmen des Aufenthaltes waren auch gesellschaftliche und sportliche Aktivitäten auf dem Programm. 

Beschlussbewertung

An der Organisation haben sich von der tschechischen Seite und aus der öster-reichischen  beteiligt:

a) Palacký –Universität in Olomouc

· JUDr. Mag. iur Michal Malacka, Ph.D., 

· Doc. PhDr. Vlastimil Fiala, CSc., 

· Prof. PhDr. Marie Marečková, DrSc., 

· Doc. JUDr. Naděžda Šišková, Ph.D., 

· JUDr. Renáta Šínová, Ph.D., 

· JUDr. Jaroslav Sovinský, Ph.D., 

· Ing. Richard Pospíšil, Ph.D.
· JUDr. Maxim Tomoszek, 

· JUDr. Veronika Vlčková,

· Mgr. Michael Kohajda,

· Mgr. Robert Zbíral, 

· PhDr. Ludmila Novotná,

· Mgr. Blanka Kulhajová.
b) Universität Salzburg

· DDr. Agáta Dinzl-Rybářová, Ph.D.

· Dr. Günter Herzig,

· Dr. Thomas Jäger.


Dank der guten Zusammenarbeit der beteiligten und der Kooperation mit der AKTION (STERREICH - TSCHECHISCHE REPUBLIK war das ganze Programm erfolgreich und hat sicher die Beziehungen zwischen der Tschechischen Republik und (sterreich befestigt.
Olomouc den 31. Juli 2006

                                                                JUDr. Mag. iur. Michal Malacka, Ph.D.
                                                                                         Dekan

                                                der Juristischen Fakultät der Palacký-Universität in Olomouc
